
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 137 (2011)

Heft 3

PDF erstellt am: 21.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



m
Greenpeace ist tief betroffen vonder
Katastrophe in Japan. Der Respekt vor de

Opfern gebietet uns allen, die Konseq
_

zen aus diesem schrecklichen Ereig
ziehen. Deshalb fordert Greenpeace:

Definitiver Rückzug der drei
AKW-Neubaugesuche
Die Sistierung der AKW-Neubaugesuche reicht 1Gesu-
fordert die drei Energiekonzeme Axpo, Alpiq un<* '

che definitiv zurückzuziehen und die Milliarden, i
«ffizi-

ausgegeben werden sollen, in erneuerbare Energi

ente Stromnutzung fliessen zu lassen.

Sofortige Ausserbetriebnahme des
Atomkraftwerks Mühleberg
Der Reaktor des veralteten AKW Mühleberg ist typengleich mit den

vier Problemreaktoren in Fukushima. Deshalb fordert Greenpeace

die umgehende vorläufige Ausserbetriebnahme des Atomkraftwerk
Mühleberg.

Durchsetzung einer sauberen
Strompolitik
Der Zeitpunkt für eine Energiewende ist mehr als überfällig. Bundesrat

und Parlament müssen unverzüglich die Weichen stellen für eine

sichere und saubere Versorgung mit emeuerbarer Stromproduktion

und konsequenten Effizienzmassnahmen.
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Wir haben genug von Atomkatastrophen: Werden Sie jetzt
Greenpeace-Mitglied (ab CHF 72.-) und unterstützen Sie unse-

z

ren Kampf gegen Atomkraft und für risikofreie und erneuerbare [

Energien. Klerzlichen Dank! www.greenpeace.ch/mitglied \
a
in
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